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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, / der uns beschützt und der uns hilft zu leben.“  

Ist davon etwas zu spüren im Advent? Erreicht uns der Zauber des Anfangs noch?  

 

Mitten im Advent feiert die Kirche am 8. Dezember ein Fest des heiligen Anfangs. Mariä Empfängnis.  

Anders als die meisten es missverstehen, geht es nicht um die Empfängnis Jesu, sondern um ein noch viel  

weiter zurückführendes Vorher. Ein Hoch-Fest für theologisch sattelfeste Insider. Man könnte sich ja 

wünschen, dass es zu Irritationen führt (‚Wir glauben was?!‘). Tatsache ist aber wohl, dass der mit dem 

morgigen Hochfest verbundene Gedanke im Gesamt-Getriebe des Advents immer etwas untergeht.  

 

Morgen jedenfalls richten sich unsere Blicke auf den Anfang des Eingreifens Gottes in die Heilsgeschichte.  

Und wir feiern in unserer Marienkapelle zu Söder eine festliche Messe, in der wir den Kamaldulenser-Patres 

vom Röderhof symbolisch die Schlüssel für einen heiligen Anfang überreichen. Zwar müssen die Verträge 

noch unterzeichnet werden, aber so viel ist klar: Die Kirche und das Pilgerhaus in Söder stehen zukünftig in 

der Verantwortung der Ordensgemeinschaft rund um Pater Benedikt und Pater Jeremias. Der Wallfahrtsort 

bekommt eine neue Zukunft, neue Lebendigkeit und eine eindeutige geistliche Prägung. Im großen Kirchen-

Garten Trizonesiens können wir uns über eine Neuanpflanzung freuen, die den Garten in unserem großen  

Zukunftsraum auflockern und bereichern wird. Wie schön, dass wir demnächst dankbar sagen können:  

„Wir haben ein richtiges Kloster in unserem kirchlichen Beritt!“ Da wird gebetet, da wächst unsere Kirche, 

da geht das Licht nicht aus, sondern - ganz im Gegenteil! - in neuer Weise an. Am heiligen Anfang  

interessierte Insider sind also am Freitag um 18 Uhr herzlich nach Söder eingeladen – oder nach  

Grasdorf, denn auch in unserer Autobahnkirche feiert der Kirchturm sein Patrozinium.  

 

Sie halten mit diesen Wochenblatt unseren gemeindlichen Fahrplan für die am Sonnabend beginnende  

2. Adventswoche in den Händen. Viele Einwahlmöglichkeiten in die Welt des gelebten Glaubens  

in „Trizonesien“. Sehen wir uns – hier oder da? Das wäre schön! 
 

                                                                                                          Herzliche Grüße,   

 
 



 
… aus  
    der Rubrik 
 
„Das gute Buch - 
für Sie gelesen“  …    
 
                   
  

 

 

 
 
                                                                      Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche…   

                               

     

                           

 



    

   
 
Auf einen Blick: Alle Krippenandachten und Weihnachtsgottesdienste unserer drei Gemeinden  
                             finden Sie im letzten Wochenblatt (Nr. 46) oder auf www.wohldenberg.de  

 

http://www.wohldenberg.de/


 

 
 
Bad Gandersheim:  
Einladung zum Adventscafé am Sonntag, dem 10. Dezember 2023 ab 14.30 Uhr 
im Haus St. Michel der katholischen Pfargemeinde Mariä Himmelfahrt (Durchgang Stiftsfreiheit 7)          
 

Sternsingen 2024 Mariä Himmelfahrt Bad Gandersheim 

Liebe Gemeinde, die Sternsinger starten wieder in Bad Gandersheim,  
Kreiensen und allen dazugehörigen Dörfern! Am Freitag, den 05.01.2024 und 
am Samstag, den 06.01.2024 ist es so weit und die fleißigen Sternsinger*innen  
werden wieder unterwegs sein, um Ihre Häuser und Wohnungen zu segnen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig über die 
Anmeldelisten in Mariä Himmelfahrt oder im Pfarrbüro (05382-2603) an.  Auch in diesem Jahr können wir nur angemel-
dete Haushalte besuchen. Sie haben Verwandte,  Bekannte, Nachbarn, Freunde, die auch besucht werden möchten?  
Tragen Sie die Adressen einfach mit in die Liste ein. Wir freuen uns auf Sie! Das Sternsinger-Team Mariä Himmelfahrt 

 
 

 

 

 

Aktion Friedenslicht aus Betlehem 2023 
 

Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto: Auf der Suche nach Frieden“.  
Das Motto ist vor dem Krieg und der Gewalt in Israel und Palästina entstanden – und dennoch  
stellt es die aktuelle Situation vor Ort da. Angesichts der beispiellosen Gewalt und der hohen  
Verluste in Israel, Gaza und der Westbank sind wir zutiefst erschüttert. Unsere Gedanken sind  
besonders bei den vielen Kindern, jungen Menschen und Familien, die unermessliches Leid erfahren.  
Am 3. Advent kommt es nach Deutschland bis nach Diekholzen. Von dort holt Katharina Richter das  
Friedenslicht ganz behutsam am 3. Adventssonntag ab und bringt es in unsere Gemeinde, St. Hubertus Wohldenberg. 
Mit diesem kleinen Licht kann so viel erreicht werden, auch wenn es nur für eine kurze Zeit brennt. Frieden in der  
ganzen Welt, das ist wohl der Wunsch aller Menschen. Am 3. Adventssonntag, den 17.12.2023, in den frühen Abend-
stunden wird das Friedenslicht die St. Hubertuskirche auf dem Wohldenberg erreichen. Das Friedenslicht wird dann  
in alle Kirchen verteilt. Mit einer geeigneten Laterne kann das Friedenslicht mit nach Hause genommen werden.  
„Friede sei mit euch“ kann nicht oft genug gesagt werden. Durch das Friedenlicht aus Bethlehem bekommt dieser Satz 
noch eine ganz andere, tiefere Bedeutung. (Kerstin Jürgens, St. Hubertus Wohldenberg) 
 
 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
-Frau Elisabeth Rabsch aus Bönnien im Alter von 93 Jahren; 
 die Beerdigung ist am 14.12. um 14.00 Uhr in Bönnien. (sl) 
-Herr Herbert Dinter aus Bornum im Alter von 91 Jahren; 
 die Beerdigung ist am 14.12. um 11.00 Uhr in Bornum. (mk)  
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
   
   
 
 
 
 
   
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


